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Vorab:Vorab:

�� Methodisches VorgehenMethodisches Vorgehen

AnalyseAnalyse

Prognose in VariantenPrognose in Varianten

MaMaßßnahmen (traditionell, innerstnahmen (traditionell, innerstäädtisch, dtisch, 

interkommunal)interkommunal)

�� Ergebnisse fErgebnisse füür die einzelnen Str die einzelnen Stäädte mit dte mit 

interkommunalen Handlungsoptioneninterkommunalen Handlungsoptionen



Bad DriburgBad Driburg



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen Bad DriburgGrundschulen Bad Driburg
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Empfehlungen fEmpfehlungen füür Grundschulenr Grundschulen

�� AuflAuflöösung des Grundschulsung des Grundschul--

Teilstandortes PTeilstandortes Pöömbsenmbsen--Reelsen .Reelsen .

�� Zusammenfassung der Zusammenfassung der 

Grundschulen Grundschulen DringenbergDringenberg und und 

Teilstandort Teilstandort NeuenheerseNeuenheerse..



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Hauptschule lerzahlentwicklung Hauptschule 

Bad Driburg / dynamisierte FortschreibungBad Driburg / dynamisierte Fortschreibung
Eingangsquote 0.16, reduziert um 0.002 p. a. bis 2015/16, danachEingangsquote 0.16, reduziert um 0.002 p. a. bis 2015/16, danach konstantkonstant
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Realschule Bad Driburg lerzahlentwicklung Realschule Bad Driburg 

StatusStatus--quoquo--Fortschreibung: gemittelte Eingangsquote 0.44Fortschreibung: gemittelte Eingangsquote 0.44
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Gymnasien Bad lerzahlentwicklung Gymnasien Bad 

Driburg (5. Jg.) Dynamische Prognose: Eingangsquote Driburg (5. Jg.) Dynamische Prognose: Eingangsquote 

1,161, erh1,161, erhööht um 0,023 bis 2015/16ht um 0,023 bis 2015/16
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in Bad DriburgHandlungsoptionen in Bad Driburg



Kurzfristiger Handlungsbedarf: NeinKurzfristiger Handlungsbedarf: Nein

�� Option 1: VorlOption 1: Vorlääufige ufige Beibehaltung des Beibehaltung des 
Angebotes im gegliederten SchulwesenAngebotes im gegliederten Schulwesen

�� Option 2: Fusion von HauptOption 2: Fusion von Haupt-- und Realschule zur und Realschule zur 
SekundarschuleSekundarschule

�� Option 3: Fusion von Hauptschule, Realschule Option 3: Fusion von Hauptschule, Realschule 
und Gymnasium zur Gesamtschuleund Gymnasium zur Gesamtschule

Interkommunal:Interkommunal:

�� Option 4: Gemeinsame Realschule Bad Driburg / Option 4: Gemeinsame Realschule Bad Driburg / 
Brakel (Standort Bad Driburg)Brakel (Standort Bad Driburg)

�� Option 5: Gemeinsames Gymnasium Bad Option 5: Gemeinsames Gymnasium Bad 
Driburg / Brakel (Standort ?)Driburg / Brakel (Standort ?)



BeverungenBeverungen



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen BeverungenGrundschulen Beverungen
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Empfehlungen fEmpfehlungen füür Grundschulenr Grundschulen

�� AuflAuflöösung der Grundschule sung der Grundschule 

AmelunxenAmelunxen..



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Hauptschule lerzahlentwicklung Hauptschule 

Beverungen / dynamisierte FortschreibungBeverungen / dynamisierte Fortschreibung
Eingangsquote 0.15, reduziert um 0.012 p. a. bis 2015/16, danachEingangsquote 0.15, reduziert um 0.012 p. a. bis 2015/16, danach konstantkonstant
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Realschule Beverungen lerzahlentwicklung Realschule Beverungen 

StatusStatus--quoquo--Fortschreibung: gemittelte Eingangsquote 0.33Fortschreibung: gemittelte Eingangsquote 0.33
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Gymnasium lerzahlentwicklung Gymnasium 

Beverungen / Dynamische Prognose: Eingangsquote Beverungen / Dynamische Prognose: Eingangsquote 

0,651, erh0,651, erhööht um 0,033 bis 2015/16ht um 0,033 bis 2015/16
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in BeverungenHandlungsoptionen in Beverungen



Kurzfristiger Handlungsbedarf: JaKurzfristiger Handlungsbedarf: Ja

�� Option 1: Reduzierung des weiterfOption 1: Reduzierung des weiterfüührenden hrenden 
Schulwesens auf das GymnasiumSchulwesens auf das Gymnasium

Interkommunal:Interkommunal:

�� Option 2: ZweizOption 2: Zweizüügige Sekundarschule als gige Sekundarschule als 
Teilstandort einer Sekundarschule in HTeilstandort einer Sekundarschule in Hööxterxter

�� Option 3: ZweizOption 3: Zweizüügige Gesamtschule als Teilstandort gige Gesamtschule als Teilstandort 
einer Gesamtschule in Heiner Gesamtschule in Hööxter oder Brakelxter oder Brakel

Probleme:Probleme:

1.1. Kein akuter Handlungsdruck in HKein akuter Handlungsdruck in Hööxterxter

2.2. ZweizZweizüügiger Teilstandort einer Gesamtschule giger Teilstandort einer Gesamtschule 
allenfalls als Ausnahmeregelung mallenfalls als Ausnahmeregelung mööglichglich



BorgentreichBorgentreich



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen BorgentreichGrundschulen Borgentreich
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Empfehlungen fEmpfehlungen füür Grundschulenr Grundschulen

�� KeineKeine



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Verbundschule lerzahlentwicklung Verbundschule 

Borgentreich / StatusBorgentreich / Status--quoquo--Fortschreibung (0,52)Fortschreibung (0,52)
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in Handlungsoptionen in 

BorgentreichBorgentreich



Kurzfristiger Handlungsbedarf: JaKurzfristiger Handlungsbedarf: Ja

�� Option 1: Reduzierung des Option 1: Reduzierung des 
allgemeinbildenden Schulwesens auf eine allgemeinbildenden Schulwesens auf eine 
GrundschuleGrundschule

Interkommunal:Interkommunal:

�� Option 2: ZweizOption 2: Zweizüügige Sekundarschule als gige Sekundarschule als 
Teilstandort einer Sekundarschule in  Teilstandort einer Sekundarschule in  
Willebadessen oder WarburgWillebadessen oder Warburg

Problem:Problem:

�� Kein akuter Handlungsdruck in Willebadessen Kein akuter Handlungsdruck in Willebadessen 
und Warburgund Warburg



BrakelBrakel



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen BrakelGrundschulen Brakel

130132127149140
187

121
144

540 549557571
613

0

200

400

600

800

1000

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

4. Jg. Gesamt



Empfehlungen fEmpfehlungen füür Grundschulenr Grundschulen

�� KeineKeine



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Hauptschule lerzahlentwicklung Hauptschule 

Brakel / dynamisierte FortschreibungBrakel / dynamisierte Fortschreibung
Eingangsquote 0.28, reduziert um 0.007 p. a. bis 2015/16, danachEingangsquote 0.28, reduziert um 0.007 p. a. bis 2015/16, danach konstantkonstant
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Realschulen Brakellerzahlentwicklung Realschulen Brakel

(5. Jg.) Status(5. Jg.) Status--quoquo--Prognose: Eingangsquote 0,26Prognose: Eingangsquote 0,26
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Gymnasien Brakellerzahlentwicklung Gymnasien Brakel

(5. Jg.) Dynamische Prognose: Eingangsquote 0,80, (5. Jg.) Dynamische Prognose: Eingangsquote 0,80, 

erherhööht um 0,002 bis 2015/16ht um 0,002 bis 2015/16
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in BrakelHandlungsoptionen in Brakel



Kurzfristiger Handlungsbedarf: JaKurzfristiger Handlungsbedarf: Ja

�� Option 1: Ersatzlose AuflOption 1: Ersatzlose Auflöösung von sung von ööffentlicher ffentlicher 
Realschule und Gymnasium PetrusRealschule und Gymnasium Petrus--LeggeLegge

�� Option 2: Fusion von HauptOption 2: Fusion von Haupt-- und Realschule zur und Realschule zur 
Sekundarschule, AuflSekundarschule, Auflöösung Gymnasium Psung Gymnasium P--LL

�� Option 3: Fusion von Hauptschule, Realschule und Option 3: Fusion von Hauptschule, Realschule und 
Gymnasium zur Gesamtschule mit S II. Einpendler Gymnasium zur Gesamtschule mit S II. Einpendler 
vermutlich erforderlich.vermutlich erforderlich.

Interkommunal:Interkommunal:

�� Option 4: Gemeinsame Realschule Bad Driburg / Option 4: Gemeinsame Realschule Bad Driburg / 
Brakel (Standort Bad Driburg)Brakel (Standort Bad Driburg)

�� Option 5: Gemeinsames Gymnasium Bad Driburg / Option 5: Gemeinsames Gymnasium Bad Driburg / 
Brakel (Standort ?) Wenig SchBrakel (Standort ?) Wenig Schüüler!ler!



Optionen Brakel (Teil 2)Optionen Brakel (Teil 2)

In KreistrIn Kreisträägerschaft: gerschaft: 

�� Option 6: Ersetzung der bestehenden Option 6: Ersetzung der bestehenden ööff. ff. 
weiterfweiterfüührenden Schulen durch eine hrenden Schulen durch eine 
Gesamtschule in KreistrGesamtschule in Kreisträägerschaft.gerschaft.



HHööxterxter



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen HGrundschulen Hööxterxter
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HandlungsmHandlungsmööglichkeiten fglichkeiten füür Grundschulenr Grundschulen

�� Option 1: Zusammenfassung Stahle und Option 1: Zusammenfassung Stahle und AlbaxenAlbaxen

�� Option 2: AuflOption 2: Auflöösung der Grundschulen Stahle, sung der Grundschulen Stahle, 
AlbaxenAlbaxen und und LLüüchtringenchtringen

�� Empfehlungen:Empfehlungen:

1. GrS 1. GrS OttbergenOttbergen üübernimmt die Grundschbernimmt die Grundschüüler ler 
aus aus AmelunxenAmelunxen (Stadt Beverungen)(Stadt Beverungen)

2. Elternbefragungen von Vorschulkindern in 2. Elternbefragungen von Vorschulkindern in 
den Einzugsbereichen der Grundschulen Stahle, den Einzugsbereichen der Grundschulen Stahle, 
AlbaxenAlbaxen und und LLüüchtringenchtringen nach der Akzeptanz nach der Akzeptanz 
von Alternativstandorten.von Alternativstandorten.



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Hauptschule lerzahlentwicklung Hauptschule 

HHööxter / Statusxter / Status--quoquo--Fortschreibung (EFortschreibung (E--Qu. 0,11)Qu. 0,11)
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Realschule Hlerzahlentwicklung Realschule Hööxter xter 

StatusStatus--quoquo--Fortschreibung: Eingangsquote 0.42Fortschreibung: Eingangsquote 0.42
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Gymnasium Hlerzahlentwicklung Gymnasium Hööxter xter 

Dynamische Prognose: Eingangsquote 0,39, erhDynamische Prognose: Eingangsquote 0,39, erhööht um ht um 

0,015 bis 2015/160,015 bis 2015/16
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in HHandlungsoptionen in Hööxterxter



Kurzfristiger Handlungsbedarf: NeinKurzfristiger Handlungsbedarf: Nein

OptionenOptionen

�� Option 1: Beibehaltung des bestehenden Angebotes Option 1: Beibehaltung des bestehenden Angebotes 
(Stabilisierung der Hauptschule durch Aufl(Stabilisierung der Hauptschule durch Auflöösung der sung der 
Hauptschule MarienmHauptschule Marienmüünster)nster)

�� Option 2: Fusion von HauptOption 2: Fusion von Haupt-- und Realschule zur und Realschule zur 
SekundarschuleSekundarschule

�� Option 3: Fusion von Hauptschule und Realschule Option 3: Fusion von Hauptschule und Realschule 
zur Gesamtschule mit S II. Einpendler zur Gesamtschule mit S II. Einpendler 
wahrscheinlich. Mwahrscheinlich. Mööglich: Gesamtschule in glich: Gesamtschule in 
KreistrKreisträägerschaft.gerschaft.

Interkommunal:Interkommunal:

�� Option 4: Gemeinsame Sekundarschule mit Option 4: Gemeinsame Sekundarschule mit 
Beverungen: Hauptstandort HBeverungen: Hauptstandort Hööxter, Teilstandort xter, Teilstandort 
BeverungenBeverungen



MarienmMarienmüünsternster



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen MarienmGrundschulen Marienmüünsternster
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Empfehlungen fEmpfehlungen füür Grundschulenr Grundschulen

�� AuflAuflöösung der Grundschule sung der Grundschule 

BredenbornBredenborn..



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Hauptschule lerzahlentwicklung Hauptschule 

MarienmMarienmüünster / dynamisierte Fortschreibungnster / dynamisierte Fortschreibung
Eingangsquote 0.328, reduziert um 0.011 p. a. bis 2015/16, danacEingangsquote 0.328, reduziert um 0.011 p. a. bis 2015/16, danach konstanth konstant
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in Handlungsoptionen in 

MarienmMarienmüünsternster



Kurzfristiger Handlungsbedarf: JaKurzfristiger Handlungsbedarf: Ja

�� Option 1: Versuchsweise und befristete Option 1: Versuchsweise und befristete 
Aufrechterhaltung der HauptschuleAufrechterhaltung der Hauptschule

�� Option 2: Auslaufende AuflOption 2: Auslaufende Auflöösung der sung der 
Hauptschule (empfohlen)Hauptschule (empfohlen)

Interkommunale LInterkommunale Löösungen:sungen:

KeineKeine



NieheimNieheim



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen NieheimGrundschulen Nieheim
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Empfehlungen fEmpfehlungen füür Grundschulenr Grundschulen

�� Keine.Keine.



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Hauptschule lerzahlentwicklung Hauptschule 

Nieheim / dynamisierte FortschreibungNieheim / dynamisierte Fortschreibung
Eingangsquote 0.28, reduziert um 0.005 p. a. bis 2015/16, danachEingangsquote 0.28, reduziert um 0.005 p. a. bis 2015/16, danach konstantkonstant
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Realschule Nieheim lerzahlentwicklung Realschule Nieheim 

Dynamisierte Prognose: Dynamisierte Prognose: 
Eingangsquote 0.96, erhEingangsquote 0.96, erhööht um 0.002 p. a. bis 2015/16, danach konstantht um 0.002 p. a. bis 2015/16, danach konstant
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in NieheimHandlungsoptionen in Nieheim



Kurzfristiger Handlungsbedarf: JaKurzfristiger Handlungsbedarf: Ja

�� Option 1: Reduzierung des weiterfOption 1: Reduzierung des weiterfüührenden hrenden 
Schulwesens auf die RealschuleSchulwesens auf die Realschule

�� Option 2: Fusion von HauptOption 2: Fusion von Haupt-- und Realschule zu und Realschule zu 
einer Sekundarschule. Kooperationspartner feiner Sekundarschule. Kooperationspartner füür r 
Oberstufe: Gymnasien in Steinheim und Bad Oberstufe: Gymnasien in Steinheim und Bad 
Driburg.Driburg.

Interkommunal:Interkommunal:

�� Teilstandort einer mTeilstandort einer mööglichen Gesamtschule in einer glichen Gesamtschule in einer 
NachbarstadtNachbarstadt

Problem: Problem: 

•• Bei interkommunaler LBei interkommunaler Löösung entweder sung entweder 
Zweckverband oder Aufgabe der eigenen Zweckverband oder Aufgabe der eigenen 
SchultrSchulträägerschaftgerschaft



SteinheimSteinheim



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen SteinheimGrundschulen Steinheim
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Handlungsnotwendigkeiten bei GrundschulenHandlungsnotwendigkeiten bei Grundschulen

�� KeineKeine



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Realschule Steinheim lerzahlentwicklung Realschule Steinheim 
StatusStatus--quoquo--Fortschreibung: Eingangsquote 0.60 (2011/12)Fortschreibung: Eingangsquote 0.60 (2011/12)

525

484
451 437

409

737989 87 83
65 57

74
54

548 548 548

519

0

100

200

300

400

500

600

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

5. Jg. Gesamt



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Gymnasium Steinheim lerzahlentwicklung Gymnasium Steinheim 

Dynamische Prognose: Eingangsquote 0,446, erhDynamische Prognose: Eingangsquote 0,446, erhööht um ht um 

0,026 bis 2015/160,026 bis 2015/16
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in SteinheimHandlungsoptionen in Steinheim



Kurzfristiger Handlungsbedarf: NeinKurzfristiger Handlungsbedarf: Nein

�� Beibehaltung des bestehenden Angebotes aus Beibehaltung des bestehenden Angebotes aus 
Realschule und Gymnasium.Realschule und Gymnasium.

�� Beobachtung der weiteren Entwicklung zum Ende Beobachtung der weiteren Entwicklung zum Ende 
des Prognosezeitraums. Abhdes Prognosezeitraums. Abhäängig davon ggf. ngig davon ggf. 
schulorganisatorische Maschulorganisatorische Maßßnahmen. nahmen. 



WarburgWarburg



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen WarburgGrundschulen Warburg
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HandlungsmHandlungsmööglichkeiten fglichkeiten füür Grundschulenr Grundschulen

�� Option 1: Erhaltung aller Grundschulen Option 1: Erhaltung aller Grundschulen 

mit Risiko an den Standorten mit Risiko an den Standorten DaseburgDaseburg

und Ossendorfund Ossendorf--NNöörde. (Kritisch: rde. (Kritisch: 

DaseburgDaseburg))

�� Option 2: AuflOption 2: Auflöösung des Teilstandortes sung des Teilstandortes 

DaseburgDaseburg



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Hauptschule lerzahlentwicklung Hauptschule 

Warburg /  Dynamische FortschreibungWarburg /  Dynamische Fortschreibung

Eingangsquote 0.16, reduziert um 0.005 p. a. bis 2015/16, danachEingangsquote 0.16, reduziert um 0.005 p. a. bis 2015/16, danach konstantkonstant
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Realschule Warburg lerzahlentwicklung Realschule Warburg 

StatusStatus--quoquo--Fortschreibung: Eingangsquote 0.36Fortschreibung: Eingangsquote 0.36
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Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Gymnasien Warburg lerzahlentwicklung Gymnasien Warburg 

Dynamische Prognose: Eingangsquote 0,80, erhDynamische Prognose: Eingangsquote 0,80, erhööht um ht um 

0,011 bis 2015/160,011 bis 2015/16
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in WarburgHandlungsoptionen in Warburg



Kurzfristiger Handlungsbedarf: NeinKurzfristiger Handlungsbedarf: Nein

OptionenOptionen

�� Option 1: Beibehaltung des bestehenden Option 1: Beibehaltung des bestehenden 
Angebotes unter Inkaufnahme einer Angebotes unter Inkaufnahme einer 
einzeinzüügigen Hauptschulegigen Hauptschule

�� Option 2: Fusion von HauptOption 2: Fusion von Haupt-- und Realschule und Realschule 
zur Sekundarschulezur Sekundarschule

�� Option 3: Langfristige ZusammenfOption 3: Langfristige Zusammenfüührung der hrung der 
beiden Gymnasien am Standort beiden Gymnasien am Standort HHüüffertffert--GYGY

Interkommunal:Interkommunal:

�� Option 4: Gemeinsame Sekundarschule mit Option 4: Gemeinsame Sekundarschule mit 
Borgentreich: Hauptstandort Warburg, Borgentreich: Hauptstandort Warburg, 
Teilstandort BorgentreichTeilstandort Borgentreich



WillebadessenWillebadessen



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung lerzahlentwicklung 

Grundschulen WillebadessenGrundschulen Willebadessen
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Empfehlungen fEmpfehlungen füür Grundschulenr Grundschulen

�� Keine.Keine.



Prognose SchPrognose Schüülerzahlentwicklung Verbundene lerzahlentwicklung Verbundene 

HauptHaupt-- und Realschule Willebadessenund Realschule Willebadessen
StatusStatus--quoquo--Prognose aus addierten Eingangsquoten HS und RS (0.85)Prognose aus addierten Eingangsquoten HS und RS (0.85)
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WeiterfWeiterfüührende Schulen: hrende Schulen: 

Handlungsoptionen in Handlungsoptionen in 

WillebadessenWillebadessen



Kurzfristiger Handlungsbedarf: NeinKurzfristiger Handlungsbedarf: Nein

�� Hinweis: Die Schule wird voraussichtlich Hinweis: Die Schule wird voraussichtlich 
spspäätestens zum Schuljahr 2018/19 als testens zum Schuljahr 2018/19 als 
Sekundarschule gefSekundarschule gefüührt werden. Eine frhrt werden. Eine früühere here 
Umwandlung ist mUmwandlung ist mööglich und glich und 
empfehlenswert.empfehlenswert.

Interkommunale LInterkommunale Löösungen:sungen:

�� Die Zuspitzung der Versorgungsproblematik Die Zuspitzung der Versorgungsproblematik 
in Borgentreich erfordert eine zin Borgentreich erfordert eine züügige gige 
Entscheidung, ob Willebadessen oder Entscheidung, ob Willebadessen oder 
Warburg Stammschule einer Sekundarschule Warburg Stammschule einer Sekundarschule 
mit Dependance in Borgentreich sein kmit Dependance in Borgentreich sein köönnte.nnte.



Vielen Dank.Vielen Dank.


